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Artikel 11die Prämie anwendbar , die im voraus festgesetzt
worden ist .

( 3 ) Wenn die Gültigkeitsdauer der Einfuhrlizenz
in Anwendung des Artikels 9 verlängert worden
ist , so ist die gegebenenfalls anwendbare Prämie
diejenige , die in den Prämiensätzen vorgesehen ist ,
die am Tage der Vorlage des Antrags auf Ertei­
lung der Lizenz für eine im Laufe des letzten
Monats der Gültigkeitsdauer durchzuführende Ein­
fuhr in Kraft sind .

Diese Verordnung tritt am 1 . September 1967 in
Kraft .

Die Verordnung Nr . 183 /67. 'EWG der Kommis­
sion vom 27 . Juni 1967 über die Einfuhr- und
Ausfuhrlizenzen für Getreide und Getreideverarbei­
tungserzeugnisse ( 2 ) wird zum gleichen Datum auf­
gehoben .

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in
jedem Mitgliedstaat .

Brüssel , den 21 . August 1967
rür die Kommission

Der Präsident

Jean REY

VERORDNUNG Nr . 474/67 /EWG DER KOMMISSION

vom 21 . August 1967

über die Vorausfestsetzung der Erstattung bei der Ausfuhr von Reis und
Bruchreis

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

trag berichtigt werden , der zum gleichen Zeitpunkt
festgesetzt wird .

Damit die Höhe der bei Vorausfestsetzung zu
gewährenden Erstattung ermittelt werden kann ,
muß der etwaige Preisunterschied auf dem Welt­
markt zwischen dem Tag der Vorlage des Lizenz­
antrags und dem Monat der Ausfuhr geschätzt
werden . Mit Hilfe des cif-Preises für Terminkäufe
kann dieser Unterschied ermittelt und der Betrag
berechnet werden , um den die am Tag der Vorlage
des Lizenzantrags gültige Erstattung verringert
bzw . erhöht werden muß .

Eine allzu häufige Änderung des Erstattungs­
betrags wäre unzweckmäßig — da dies für die
etwaigen Empfangsberechtigten ein Unsicherheits­
faktor ist — , wenn diese Änderungen auf nur
geringfügige Schwankungen der Notierungen auf
dem Weltmarkt zurückzuführen wären . Ohne Schä­
digung der Empfangsberechtigten ist daher eine
Grenze zu bestimmen , bis zu der sich Schwankun­
gen der Notierungen auf dem Weltmarkt nicht
auf den Erstattungsbetrag auswirken .

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft ,

gestützt auf die Verordnung Nr . 359 /67 /EWG
des Rates vom 25 . Juli 1967 über die gemeinsame
Marktorganisation für Reis(M . insbesondere auf
Artikel 17 Absatz (6),

in Erwägung nachstehender Gründe :

Auf Grund von Artikel 17 der vorgenannten
Verordnung kann bei der Ausfuhr von Reis und
Bruchreis der Unterschied zwischen den Notie­
rungen auf dem Weltmarkt und den Preisen in der
Gemeinschaft durch eine Erstattung bei der Ausfuhr
ausgeglichen werden , die im voraus festgesetzt wer­
den kann . Wird die Erstattung im voraus festge­
setzt , so muß sie nach Maßgabe des im Monat der
Ausfuhr gültigen Schwellenpreises durch einen Be­

( 2 ) ABl . Xr . 131 vom 29 . (>. 1967 . S. 2631 <> 7 .(') ABl . Nr . 174 vom 31 . 7 . 19(w , S. 1
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Die m dieser Verordnving vorgesehenen Maß­
nahmen entsprechen der Stellungnahme des Ver­
waltungsausschusses für Getreide —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN :

Artikel 7

für Terminkäufe , wenn ersterer um mehr als 0,025
Rechnungseinheiten je 100 kg über letzterem liegt .
In der Zeit zwischen der wöchentlichen Fest­

setzung wird der anwendbare Erstattungsbetrag im
Falle der vorherigen Festsetzung berichtigt , wenn
die Anwendung der obengenannten Rechenmethode
eine Änderung des Erstattungsbetrags um mehr als
0,025 Rechnungseinheiten je 100 kg bewirkt .

Der cif-Preis wird nach Artikel 16 der Verord­

nung Nr . 359 /67 / E\V(i festgesetzt .
Der cif-Preis für Terminkäufe wird nach Artikel

3 Absatz (2 ) der Verordnung Nr . 365 /67 /EWG ( 2 )
festgesetzt , wobei jedoch für jeden Monat der Gül­
tigkeit der Ausfuhrlizenz als Grundlage der cif­
Preis gilt , der an Hand der Angebote für Ver­
schiffung während des Monats der Ausfuhr berech­
net wird .

Bei der in Artikel 17 Absatz (4 ) Unterabsatz 1
der Verordnung Nr . 359 /67 /EWG genannten vor­
herigen Festsetzung der Erstattung bei der Aus­
fuhr von Reis und Bruchreis gilt für ein am Tag
der Beantragung der Lizenz zu tätigendes Aus­
fuhrgeschäft der an diesem Tag festgesetzte Er­
stattungsbetrag

— abzüglich eines Betrages in Höhe des Unter­
schieds zwischen dem cif-Preis für Terminkäufe
und dem cif-Preis , wenn ersterer um mehr als
0,025 Rechnungseinheiten je 100 kg über letzterem
liegt ,
— zuzüglich eines Betrages in Höhe des Unter­

schieds zwischen dem cif-Preis und dem cif-Preis

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am 1 . September 1907
in Kraft .

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in
jedem Mitgliedstaat .

Brüssel , den 21 . August 196 /
r iir die Kommission

Der Präsident

Jean REY

VERORDNUNG Nr. 475 /67/EWG DER KOMMISSION

vom 21 . August 1967

über die Einzelheiten der Berechnung der Abschöpfung für Verarbeitungs­
erzeugnisse aus Getreide und Reis und zur vorherigen Festsetzung der

Abschöpfung für einige dieser Erzeugnisse

gestützt auf die Verordnung Nr . 359/67 /EWG
des Rates vom 25 . Juli 1967 über die gemeinsame
Marktorganisation für Reis ( 3 ) und insbesondere auf
Artikel 13 Absatz ( 3 ) und Artikel 25 ,

gestützt auf die Verordnung Nr . 360/67/EWG
des Rates vom 25 . Juli 1967 zur Regelung der
Einfuhren und Ausfuhren von Verarbeitungserzeug­

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft ,

gestützt auf die Verordnung Nr . 120/67 /EWG
des Rates vom 13 . Juni 1967 über die gemeinsame
Marktorganisation für Getreide ( 1 ), insbesondere auf
Artikel 15 Absatz (3 ) und Artikel 24 ,

( 2 ) ABl . Nr . 17-1 vom 31 . 7 . 1967 , S. 32 .
( ;! ) ABl . \" r . 17-1 vom 31 . 7 . 1967 , S. 1 .(M ABl . Nr . 117 vom 19.6 . 1967 , S. 22h9<67 .


